
QUARTIER
SAYNBACHAUE
Zwei große Projekte werden das Bild von Selters verändern. Im QUARTIER 

SAYNBACHAUE wird neuer Wohnraum gescha� en, der Saynbach als erleb-
barer Stadtraum integriert, eine Mobilitätsstation errichtet sowie eine neue 
attraktive Achse zwischen Marktplatz und VG-Gebäude gebildet. Nördlich 
davon, rund ums »Mühleneck«, entstehen in privater Initiative Gebäude 
für Wohngruppen, Betreutes Wohnen, kulturelle Veranstaltungen und ein 
»Stiftungsprojekt Jugendhilfe Selters«.

▴ Mehr als nur ein Parkdeck: die Mobilitätsstation ist als markantes Eingangs-
portal gedacht und beherbergt Parkplätze, Bushaltestelle, Fahrradboxen, 
Elektromobilitätsladepunkte und Photovoltaik-Anlage.

▴ Der Vogelblick aufs Modell zeigt die Solaranlage auf dem Parkdeck und 
deutet das private Bauvorhaben rund ums »Mühleneck« an.

▴ Ein  Gehweg entlang des Baches und die Flächen zwischen den Gebäuden lassen den Saynbach erlebbar werden.

▴ Wohnen und Leben im »Quartier Saynbachaue«
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▴ Eine wertige Brücke führt die neue Fußgängerachse von der 
Innenstadt durch das Quartier zum neuen Mühlenviertel.

▴ Das Wasser des Mühlengrabens tritt an die Ober� äche und wird belebendes 
Gestaltungselement

◂ Eine zentrale und strategische Gestaltungsidee: Die Achse 
vom VG-Gebäude über den Marktplatz bis zur evangelischen 
Kirche wird ähnlich einer Fußgängerzone ausgebaut. Hier der 
Blick von der Saynstraße aus.

▾ Keine geschlossene Fassadenfront: � ngerartig angeordnete Wohngebäude 
mit durchlässigen Freiräumen geben den Blick auf den Saynbach frei.

▾ Gastronomie und Fußwege beleben das QUARTIER SAYNBACHAUE. Hier der Blick vom VG-Verwaltungsgebäude aus.

Das städtebauliche Konzept will mit dem QUARTIER SAYNBACHAUE und den Vorhaben rund um die Alte Mühle den 
Standort Selters als Wohn-, Arbeits- und Lebensort quali� zieren und gerade junge Bewohner und Familien an-
ziehen und halten. Gleichzeitig werden damit die Voraussetzungen verbessert, dass ältere Bewohner möglichst 
lange und selbstbestimmt in vertrauter Umgebung mit einem vielfältigen städtischen Angebot leben können.
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